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Edukacja

dla Doliny Baryczy




Die Stadt und die Gemeinde Twardogóra   (deutsch Festenberg)
Twardogóra ist eine kleine Stadt, die in einer schönen ländlichen Gegend, etwa 40 Kilometer nordöstlich von der Niederschlesiens Hauptstadt Wrocław liegt. Die Stadt zählt fast 7000 Einwohner. Twardogóra liegt am Nordhang des Katzengebirges und ist mit schönen Wäldern umgeben. Der Hauptfluss der Stadt heißt Skorynia. Der nördliche Teil der Gemeinde liegt im Bereich des Landschaftsparks des Bartschbruches („Park Krajobrazowy Dolina Baryczy“). In diesem Teil gibt es viele Teiche.
Sehenswürdigkeiten von Twardogóra
Das barocke Schloss mit historischen Parkanlagen. Im Schloss hatten Besitzer der Güter von Twardogóra und Goszcz ihren Sitz. 

Der Markt - auf dem Markt befinden sich das Rathaus und Gebäuden aus dem 18. und 19. Jahrhundert.
Das heutige Rathaus wurde im Jahre 1902 erbaut. Am Anfang befanden sich in dem Gebäude ein Gericht und eine Haftanstalt. Die Funktion des Sitzes von Stadtbehörden hat es nach dem Krieg übernommen.
Die katholische Maria-Hilf-Kirche entstand im 17. Jahrhundert. Sie wird auch die ‚obere‘ Kirche genannt. In der heutigen Form wurde sie 1874 im neogotischen Stil aus Backstein errichtet. Die Kirche ist eine basilica minor. 
Die alte Dreifaltigkeit und St. Maria Kirche wird ‚untere‘ oder ‚polnische‘ Kirche genannt. Sie wurde in der Nähe des Schlosses, auf einer malerischen Anhöhe erbaut. Bewundernswert sind die Fachwerkwände dieser Kirche. 
Die Christi Himmelsfahrt-Kirche ist die ‚kleine‘ Kirche genannt.
